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a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):

Telefon +49 9351603421

Telefax +49 9351602491

E-Mail julian.bruhn@naturpark-spessart.de

Naturpark Spessart e.V. 
Frankfurter Str. 4 
97737  Gemünden a.Main

b) Gewähltes Vergabeverfahren:

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

c) gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung:

Das Vergabesystem der Deutschen eVergabe verwendet für die Verschlüsselung Ihrer Angebotsinhalte während der 
Übertragung zum Server die aktuellste Version des TLS-Verschlüsselungsverfahrens. [https-Übertragung]

d) Art des Auftrags:

Ausführung von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung:

63755  Alzenau, Albstadt  Hütte am Jägerplatz 
63856  Bessenbach, Keilberg  Buchwaldhütte 
63856  Bessenbach, Oberbessenbach  Hütte am Posthalterkreuz 
63825  Blankenbach  Schutzhütte Blankenbach - Standort Lerchemich 
63801  Kleinostheim  Kleinostheimer Hütte 
63875  Mespelbrunn  Franzenberg-Hütte 
63874  Dammbach, Wintersbach  Plattenberg-Hütte 
63872  Heimbuchenthal  Bronn-Gut Hütte 
63872  Heimbuchenthal  Kapellenberg-Hütte 
63863  Eschau, Sommerau  Schutzhütte Sommerau 
63920  Großheubach  Heilige Tanne-Hütte 
63839  Kleinwallstadt  Schöne Aussicht Hütte 
63849  Leidersbach, Ebersbach  Grundhütte 
97839  Esselbach, Steinmark  Hütte an der Friedenslinde 
97907  Hasloch  Röttberg-Hütte 
97788  Neuendorf  Schutzhütte Geiersrain-Blick 
97843  Neuhütten  Kleinbüchlein-Hütte 
97794  Rieneck  Schutzhütte am Kloster Einsiedel 
97854  Steinfeld  Marterkreuz-Hütte 

f) Art und Umfang der Leistung:

Aktenzeichen LE5-54905

Projektnummer -

Titel Nachverdichtung Schutz- und Infohütten im Naturpark Spessart

Beschreibung Im Rahmen einer Förderung durch das europäische LEADER-Programm sollen im Naturpark 
Spessart 20 zusätzliche Schutz- und Infohütten erreichtet werden. Die Standorte sind über die 
gesamte Naturparkfläche verteilt und sollen Erholungssuchenden als Ausflugsziele an Wander- und 
Radwegen dienen. Die Maße betragen ca. 5 x 4 Meter (Länge x Breite). Hochwertige Konstruktion 
aus KVH-Fichte im Fachwerkstil, Stülpschaluung aus Douglasie sowie einer Dacheindeckung aus 
Tonziegeln "Biberschwanz". Errichtung auf 9 Einzelfundamenten die ebenfalls ein Teil dieses 
Auftrags sind. Ausstattung mit Tischen und umlaufenden Bänken, Außensitzbank sowie einer 
freistehenden Picknickbank vor der Hütte. Anspruchsvolle Zufahrtswege die teilweise nur 
eingeschränkt per LKW und Kran anfahrbar sind.

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Naturpark Spessart setzt zurzeit ein LEADER-Projekt zur Nachverdichtung von Schutz- und 
Infohütten im Naturpark Spessart um. Ziel ist es, das Netz an Schutz- und Infohütten im Naturpark 
zu verdichten und an geeigneten Stellen neue Schutzhütten mit einheitlicher Ausstattung zu 
errichten. Die Attraktivität soll hierdurch für Wanderer, Spaziergänger und Radfahrer erhöht werden.  
 

ausf. Beschreibung
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Hierfür sollen weitere 20 Schutz- und Infohütten nach den Vorgaben einer bereits vorhandenen 
Musterhütte entstehen. Die Musterhütte steht bei Waldaschaff und ist nicht direkt mit dem PKW 
anfahrbar. Grundlage war ein Modell aus dem Ideenwettbewerb, den die Josef-Greising-Schule 
Würzburg 2017 gewann, sowie weitere Modifizierungen im Rahmen des vorherigen LEADER-
Projekts aus 2019-2021. 
 
Standort-Koordinaten der Musterhütte (Brandberghütte bei Waldaschaff) nach UTM:  
32U 521380 5536713 
 
Übersichtskarte im BayernAtlas (auch als Anlage beigefügt): 
https://v.bayern.de/fnsRR 
 
Für die Maßnahmenumsetzung wurden bereits öffentliche Fördergelder bewilligt, so dass sich der 
Projektzeitraum auf 18 Monate erstreckt. Ihr Angebot muss für den gesamten Zeitraum bindend sein 
und kann nach Abgabe des Gebots nicht mehr korrigiert werden.  
 
Projektzeitraum ist 01.06.2026 bis 30.11.2027 
Die Schutz- und Infohütten müssen bis spätestens 30.06.2027 errichtet und abgeschlossen sein.  
 
Bietergemeinschaft: 
Die Bildung einer Bietergemeinschaft ist zulässig, sofern eine Firma als Haupt-ansprechpartner 
fungiert.  
 
Zuschlagskriterien 
Neben dem Preis bzw. der Qualität des Handelns, werden Kriterien wie Flexibilität und Referenzen 
sowie die Schlüssigkeit des Gesamtkonzepts in die Wertung einbezogen. 
 
Die neuen Standorte verteilen sich auf den gesamten Naturpark Spessart (Bayerischer Teil). Eine 
Liste der Standorte mit Koordinaten steht als Anlage zur Verfügung.  
 
Die Errichtung der Schutz- und Infohütten erfolgt teilweise an für LKW schwer erreichbaren Stellen, 
so dass die Elemente ggf. einzeln und per Allradfahrzeug zum Standort gefahren werden müssen. 
Die Befahrbarkeit kann zudem stark von der Witterung anhängig sein.  
 
Das Herrichten des Baugrunds erfolgt durch die Gemeinden bzw. wird von diesen separat beauftragt 
und ist nicht Bestandteil dieser Ausschreibung. 
 
Der Bauplan wurde ursprünglich durch die Josef-Greising-Schule Würzburg im Rahmen eines 
Ideenwettbewerbs erstellt und dient als grobes Muster. Maßgeblich sind die Vorgaben aus der o.g. 
Musterhütte sowie das Leistungsverzeichnis.  
 
Varianten 
Grundsätzlich werden die Hütten einheitlich mit der vorderen Seitenwand an der linken Seite 
benötigt. In Ausnahmefällen muss diese Wand nach rechts montiert werden, da es die 
standortspezifischen Verhältnisse verlangen. Daher werden ca. 6 Hütten mit dieser zweiten Variante 
benötigt, die ohne Aufpreis auszuführen sind.  
 
Die Statik wurde bereits durch ein Ingenieurbüro berechnet und steht für die Projektumsetzung 
kostenfrei zur Verfügung. 
 
Eine vollständige Aufmaßliste liegt nicht vor. Es wird jedoch eine Holzmenge von ca. 3,350 m³ pro 
Hütte unverbindlich angeschätzt. 
 
Die Arbeiten müssen fachlich und handwerklich einwandfrei ausgeführt werden. Auch eventuelle 
Subunternehmen müssen diese Vorgaben sowie die gesetzlichen Mindestlöhne einhalten. 
 
Die Verwendung regionaler Baustoffe ist zu bevorzugen. 
 
Alle Arbeiten der Positionen 1-5 werden als ein gesamtes Los vergeben und können nicht in 
einzelne Positionen unterteilt werden. Dies beinhaltet Erdarbeiten mit Anlage von 9 
Punktfundamenten, Zimmererarbeiten, Dachdeckerarbeiten, Bänke und Sitzflächen sowie eine 
Bank-Tischkombination außen (Picknickbank). 
 
Infotafel, Tafelrahmen, Wappenschild sowie das Vogelhäuschen sind nicht Bestandteil dieser 
Ausschreibung und werden separat beschafft und installiert. 
 
Technische Änderungen sind vor Baubeginn mit dem Auftraggeber abstimmen, dürfen jedoch das 
Gesamtwerk nicht in Ihrer optischen und technischen Eigenschaft benachteiligen.
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g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:

keine Angaben

h) falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, 
Angebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

losweise Vergabe: ist nicht vorgesehen

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; 
sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen:

Laufzeit in Monaten: 12

Dieser Auftrag kann nicht verlängert werden.

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten:

Zulässigkeit Die Abgabe von Nebenangeboten ist nicht erlaubt.

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nr. 4 zur Nichtzulassung der Angabe mehrerer Hauptangebote

Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig.

l) Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
angefordert und eingesehen werden können:

Die Vergabeunterlagen stehen digital über die Deutsche eVergabe zur Verfügung.  
Sie finden das Verfahren unter folgendem Link: 
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7cdb042b-19a0-454c-a7cf-9a0408d82e6a

m) gegebenenfalls die Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu 
entrichten ist:

Aktivierung der Ausschreibung

Sie haben die Möglichkeit, dieses Verfahren elektronisch zu bearbeiten und mit der Vergabestelle online zu kommunizieren 
und Vergabeunterlagen einzusehen/herunterzuladen.

Es fallen keine Lizenzkosten an.

Zur Nutzung dieser Funktionen nehmen Sie bitte über das Portal am Verfahren teil.  
Die Angebots/Antragsabgabe erfolgt jedoch aufgrund der Vorgaben der Vergabestelle konventionell in Papierform. Näheres 
entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen.

o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist:

Angebotsfrist 06.05.2026 um 10:00 Uhr.

Bindefrist: 30.06.2027.

p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, ggf. die Anschrift, an die Angebote elektronisch zu 
übermitteln sind:

Naturpark Spessart e.V. 
Projekt Nachverdichtung Schutz- und Infohütten 
Frankfurter Str. 4 
97737  Gemünden a.Main

q) Sprache, in der die Angebote oder Teilnahmeanträge abgefasst sein müssen:
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r) die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:

Preiskriterium: Pauschalpreis inkl. aller exakt im Leistungsverzeichnis aufgeführten Bausteine. Ohne Nachverhandlungen mit 
einer Preisbindung bis 31.10.2027. Die Qualität des Handelns sowie die Flexibilität und Referenzen werden ebenso in die 
Wertung einbezogen wie die Schlüssigkeit des Gesamtkonzepts. Gewichtung: 100

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen:

Personen, die anwesend sein dürfen:

Termin der Angebotsöffnung 06.05.2026 um 10:30 Uhr.

Ort der Angebotsöffnung Naturpark Spessart e.V. 
2. Stock 
Frankfurter Str. 4 
97737  Gemünden a.Main 
Raum Nr. 8, Konferenzraum

t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

keine allgemeinen Angaben

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind:

In Teilzahlungen möglich, spätestens nach der lezten Lieferung. Bei Zahlung binnen 14 Tagen 2 % Skonto, 30 Tage rein 
netto.

v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaften nach der Auftragsvergabe haben muss:

keine Angaben

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:

Erklärung zu Referenzen

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann:

keine Angaben

Sonstiges:

Zeitpunkt der Publikation: 22.04.2026 - 10:00 Uhr
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